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Der Meister steigt auf

WAS BEDEUTET AUFSTIEG?
Wenn sich ein Meister auf den Weg macht, um über allem in dieser Welt zu stehen, dann hast Du damit Deine Aufgabe bereits 
weitgehend erfüllt. Der Grund dafür ist, dass Dein Entschluss alleine bereits die Prozesse in Bewegung bringt. Dein Bewusstsein ist dann 
gefordert, sich so anzupassen, damit es eben einem aufgestiegenen Meister entspricht. Es muss von sich aus die Dinge so regeln, um am 
Ende dadurch aufzusteigen. 

Wesentlich ist aber zu verstehen, was ein aufgestiegener Meister im Endeffekt ist. Er ist nichts mehr, was man mit einem Meister im 
irdischen Sinne vergleichen könnte. Aktuell bist Du auf dem Weg, Dein Leben hier zu meistern und Deine Macht zu entdecken, auch wenn 
diese noch ihre Grenzen hat. Durch den Ausbau Deiner Möglichkeiten wird Deine Meisterschaft immer weiter nach oben steigen. Das 
bedeutet, Du befreist Dein Bewusstsein von den Aspekten, die es noch mit dieser Welt interagieren lassen. Ein aufgestiegener Meister hat 
ein sehr hoch entwickeltes Bewusstsein, doch es greift nicht mehr in diese Welt hinein. 

Aufgestiegen bedeutet, dass ein Meister sich über diese Welt erhebt. Sein Bewusstsein ist dann - inklusive der geistigen Anteile seines 
materiellen Körpers - in einer Frequenz angesiedelt, an die die Frequenzen dieser 3D-Welt nicht mehr herankommen können. Dies führt 
zu einem besonderen Dasein. Ein aufgestiegener Meister hat immer noch seinen materiellen Körper und sieht weitgehend unverändert 
aus. Doch das Entscheidende daran sind die Limitierungen durch diese Welt und die Dichte der Materie, die nicht mehr auf ihn als 
geistiges Wesen wirken können.  

Im Endausbau Deiner Meisterschaft wirst Du auch mit Deinem Körper Möglichkeiten haben, die für einen irdischen Menschen nicht 
vorstellbar sind. Du durchschreitest dann jegliche Barrieren und bewegst Dich frei durch diese Welt, ohne ein Hilfsmittel dafür zu 
benötigen. Ein aufgestiegener Meister ist eben deshalb aufgestiegen, weil ihn diese Welt nicht mehr limitieren kann. Doch zuerst muss 
Dein innerer Aufstieg klappen und im Anschluss kann der Ausbau Deiner Meisterschaft beginnen.
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WIE KANNST DU AUFSTEIGEN?
Ein Meister muss zuerst alle seine Hausaufgaben erledigt haben, bevor er aus dieser Welt hinaustreten kann. Diese Aufgabe ist derzeit in Dir - das heißt, Du hältst 
Deine Seele derzeit noch damit beschäftigt, die nötige Reife in Dir zu erzeugen, damit Du zur rechten Zeit aufsteigen kannst.  

Dein Bewusstsein braucht also nicht nur Loslösung von allen Aspekten, sondern es benötigt auch die entsprechende Reife, damit Du ertragen kannst, was auf Dich 
zukommt. Ein Aufstieg ist nicht einfach zu verkraften, denn Dein Vorstellungsvermögen wird über den Haufen geworfen. Es ergibt nichts mehr einen Sinn, wenn Du 
aufgestiegen bist - alles verhält sich konträr zu dem, was Du gewohnt bist. Dein Sein ist dann so durcheinander, dass es einem unreifen Menschen sehr zusetzen 
würde. Somit gilt es, alles, was in Dir ist, abzuwägen, bevor man Dich zu einem Aufstieg bringen kann! 

Damit der Reifeprozess voranschreitet, bekommst Du jetzt ein ungemein wertvolles Hilfsmittel. Wenn Du auf so einen Prozess blickst, in dem Du Dich gerade 
befindest, dann siehst Du genau, wo Du aktuell auf dem Weg zur Bewältigung dessen stehst. Jede Herausforderung, die gerade in Deinem Leben erscheint, ist ein 
linearer Prozess, der Dich in diesem Bereich zum nächst höheren Reifegrad bringen möchte. Somit darfst Du all diese Prozesse beschleunigen. Dieses Hilfsmittel 
ist sehr mächtig und es kürzt die Zeit enorm ab. 

Die Rede ist von einer Maßnahme, die aus dem linearen Prozess die Zeit herausnimmt. Die Zeit ist nicht wegzudenken, sondern sie ist wegzuschieben. Dein 
Verstand kann die Zeit nicht ausschließen - Dein Bewusstsein kann es aber. Somit brauchst Du nur folgendes zu tun: 

Fokussiere Dich jetzt auf eine der Herausforderungen in Deinem Leben und erkenne, dass es sich um einen linearen Reifeprozess handelt. Dieser hatte 
einen Ausgangspunkt und es gibt ein Ziel, an dem das Ganze enden soll. Du befindest Dich auf diesem Weg irgendwo zwischen den beiden Punkten.  

Sieh diesen Weg vor Dir! Wenn Du jetzt den Punkt, wo Du aktuell stehst, und den Endpunkt des Weges miteinander verbindest, dann klappt das nicht. 
Denn üblicherweise würdest Du den aktuellen Standpunkt zum Endziel hochschieben, doch dort bleibt er nicht stehen.  

Wenn Du aber Deinen aktuellen Standpunkt und den Endpunkt in einem Halbkreis über die rechte Seite miteinander verbindest, dann funktioniert der 
Trick. Damit umgehst Du die lineare Zeit und verkürzt den Prozess enorm. 

Diese Übung solltest Du in den nächsten Tagen in aller Ruhe mit sämtlichen Herausforderungen, die täglich auftreten, machen. Das führt zu einer enormen 
Geschwindigkeit, mit der Deine Reife anwächst! Erst wenn einige Tage lang keine neuen Herausforderungen auftreten, kannst Du mit dem Programm fortfahren!
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WAS BRAUCHT EIN AUFSTEIGER?
Die Liebe in Dir ist jetzt bereits stark genug, um die vielen Prozesse zu beherrschen. Was Du allerdings noch brauchst, ist die Beherrschung Deiner 
Gedanken. Diese sind immer noch zu ungestüm und immer noch auf Dinge fokussiert, die mehr mit dieser Welt, als mit der darüber liegenden Ebene zu 
tun haben. Wenn Du möchtest, dass diese Welt alle Macht über Dich verliert, dann musst Du Dich davon lösen, über diese Welt nachzudenken! 

Die Gedanken über diese Welt sind immer noch mächtig, daher müssen sie enden. Wenn Du aber weiter mit dieser Welt Kontakt hast, dann werden sie 
zurückkommen. Daher ist es Deine Aufgabe, Dich auf das absolute Minimum zu beschränken und mit dieser Welt so gut wie gar keinen Kontakt mehr zu 
haben. Nutze jede Gelegenheit, um in Dir zu ruhen, anstatt Dich über das Getratsche anderer zu belustigen. Die Wahrheit ist in Dir und es gibt im Außen 
nichts, was wirklich von Interesse wäre. Deine Gedanken kontrollierst Du durch einen Trick, der so einfach ist, dass er schon fast spaßig anmutet.  

Fokussiere Dich jetzt darauf, was Deine Gedanken gerade so alles treiben. 

Wenn Du alle Gedanken umleitest, dann bekommen sie keinen Kontakt mehr zu dieser Welt. Wenn Du sie auf Deine Meisterschaft lenkst, dann werden 
sie zu Deinem baldigen Aufstieg beitragen. Nimm Deine Gedanken und hefte sie an das Ziel Deines Aufstiegs. Dadurch bist Du davor gefeit, sie auf diese 
Welt zu lenken. 

Du kannst jetzt Deinen Aufstieg visualisieren und alle Deine Gedanken daran heften. Es genügt z.B. ein einfacher Reißnagel, den Du in Deiner 
inneren Vorstellung durch alle Deine Gedanken drückst und sie damit an Deinen Aufstieg heftest. 

Im selben Moment kehrt Ruhe in Deine Gedanken ein. Zuerst wirst Du Dich über die plötzliche Stille wundern, doch dann beginnen die Gedanken, sich 
mit dem zu befassen, was das Ziel ist. Wenn Du Dich dann damit beschäftigt hast, was genau bei Deinem Aufstieg alles passiert, werden Dir Deine 
Gedanken bestätigen, was Du tief in Dir bereits weißt.  

Dein Aufstieg ist nicht einfach nur ein Entfliehen aus dieser Welt, sondern es ist eine Anhebung! Diese trägt dazu bei, hier sein zu können, jedoch nicht 
von dieser Welt berührt zu werden. Sie ist also nur da, ohne auf Dich zuzugreifen. Du gehst überall hin, doch nichts kann Dich berühren und alles fühlt 
sich völlig fremd an, denn Du berührst in Wahrheit immer nur Dich.
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WER MUSS DIR HELFEN?
Wenn Du Dir diese Frage stellst, dann wirst Du Dich vielleicht wundern, denn Du solltest wissen, Du trägst ganz alleine die Verantwortung für alles. 
Daher wird Dir niemand wirklich helfen - und schon gar niemand aus dieser Welt. Demnach kann Deine Hilfestellung nur von Deiner Seele kommen. 
Dieser zu vertrauen, ist das Einzige, was Du zur Verfügung hast. Wenn Du ihr nicht vollständig trauen kannst, musst Du dies ändern! 

Das Entscheidende dabei ist, dass Du diesen Weg niemals alleine schaffen kannst! Sie ist Deine einzige Chance, an die Aspekte heranzukommen, die 
für Deinen Aufstieg entscheidend sind. Du musst wissen, Deine Seele kennt den Weg und sie kennt auch Dich und weiß, welche Themen Du zu 
erlösen hast und welche Zusätze Du brauchst, um diesen Weg zu Ende gehen zu können. 

Sofern Du also Vertrauen aufbringen kannst, musst Du voll und ganz vertrauen. Denn sobald nur ein kleiner Zweifel an dem besteht, was Deine Seele 
für Dich vollbringen kann, wird all das nicht funktionieren. Dieses Vertrauen zu stärken, ist also Deine Aufgabe! Wenn Du Dich jetzt darauf einlässt, 
folgendes Szenario durchzuspielen, dann wird sich ganz vieles offenbaren und Du wirst erkennen, wie stark Dein Vertrauen ist. Stelle Dir nun vor:  

Du bist in einer Welt, in der Dich alles zerstören will. Diese Welt will von Dir eine tägliche Leistung in Form von Geld haben, ansonsten 
verstößt sie Dich und lässt Dich zugrunde gehen. So eine Welt haben wir hier. In diesem Szenario hast Du absolut gar keine Mittel, um 
Deinen täglichen Beitrag zu leisten, denn Du hast weder einen Job, noch Reserven, von denen Du zehren kannst. Du hast also keine 
Möglichkeit, die Forderungen dieser Welt zu erfüllen und niemand hilft Dir dabei! 

Wenn Du jetzt mit Deiner Seele sprichst, was wird sie Dir sagen? Gehe davon aus, dass sie Dir einen Rat gibt. Wie wird dieser aussehen? 
Beantworte diese Frage nun in aller Ruhe für Dich und sieh zu, was alles in Dir vonstatten geht - welche Prozesse bei diesem so realen 
Szenario in Dir ablaufen. Du wirst erkennen, wo Du noch Arbeit zu verrichten hast.  

Erst wenn dieses Szenario vollständig frei für Dich ist und Deine Antwort auf die Frage, was Du für einen Rat bekommen wirst, eindeutig ist, kannst 
Du die nächsten Folien bearbeiten. Bleibe deshalb ganz bewusst jetzt bei dieser einen Aufgabe. Selbst wenn Tage vergehen, beantworte diese Frage 
vollständig und befreie Dich von allem, was in Dir dabei hochkommt!
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WOHIN FÜHRT DICH DIES?
Durch die Übung von vorhin bist Du gefordert, alle Deine unerledigten Aufgaben zu erkennen. Sowie Du nämlich von der Vorstellung losgelassen 
hast, alles selbst regeln zu müssen, bist Du bereit für den Aufstieg. Aber erst wenn Dein Innerstes nichts mehr selbst in die Hand nehmen will und 
Du ganz darauf vertraust, dass alles für Dich geregelt wird, hast Du die Aufgabe vollendet! 

Mit der nun folgenden Aufgabe wird alles noch ein bisschen komplizierter. Die Liebe in Dir muss ebenso stark gefordert werden, wie Dein 
Vertrauen in Deine Seele, weshalb dieser Schritt sein muss. Wenn Du Dir folgendes Szenario vorstellst, wird erneut Dein Innerstes alles 
offenbaren, was Du noch zu klären hast. 

Sieh Dich jetzt vor einer Brücke stehen. Eine wundervolle große Brücke mit unvorstellbar vielen Menschen darauf, die alle etwas zu 
feiern haben. Unter dieser Brücke ist ein tiefer Abgrund. Jeder, der von der Brücke fällt, stürzt in den sicheren Tod. 

Während Du so vor der Brücke stehst und das bunte Treiben beobachtest, siehst Du, dass die Verankerungen der Brücke auf beiden 
Seiten brüchig geworden sind. Sie droht, jeden Moment einzustürzen. Wenn das passiert, würden alle auf der Brücke in den Tod 
gerissen. Auch alle Deine Liebsten sind auf dieser Brücke! 

Deine Macht ist so angewachsen, um dafür sorgen zu können, die Brücke zu stabilisieren, bis alle von ihr gegangen sind. Du könntest 
auch mit Deiner Macht alle von der Brücke holen, um sie mit einem Wisch in Sicherheit zu bringen - so mächtig bist Du. Du könntest aber 
auch andere auffordern, sich darum zu kümmern, die anderen zu retten. Du hast also diese und viele andere Möglichkeiten - wähle, 
welchen Weg Du gehen würdest. 

Dieses Szenario zeigt, dass ein mächtiger Mensch durchaus Großes zu vollbringen im Stande ist. Entscheidend ist aber zu erkennen, was in dieser 
für so viele lebensbedrohlichen Situation die richtige Reaktion ist.  

Entscheide, wie Du vorgehen möchtest und notiere Deine Antwort für später!
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WORUM GEHT ES WIRKLICH?
Wenn Du Dich auf das Szenario mit der Brücke wirklich tief eingelassen hast, dann bist Du zu einer Entscheidung gekommen. Du hast voraussichtlich 
entschieden, auf welche Art und Weise Du die Menschen auf der Brücke in Sicherheit bringst. Du wirst Dich gut gefühlt haben, als Dir das gelungen ist. 
Wenn Du aber entschieden hast, die Brücke trotz Deiner Möglichkeiten einstürzen zu lassen, dann hast Du richtig reagiert. Du hast Dich nicht in das 
Schicksal all dieser Menschen eingemischt!  

Hättest Du die Menschen gerettet, wärst Du mit ihrem Schicksal verbunden. In diesem Fall hättest Du alles zunichte gemacht, was Du bis hierher gelernt 
hast. Der Grund, weshalb Du so einer Prüfung unterzogen wirst, ist Deine irdische Liebe. Meistens bringt dieses Szenario die Menschen dazu, alles zu 
unternehmen, um ihrer Liebe zu den Menschen Ausdruck zu verleihen. Wenn Du aber einfach nur zugesehen hast, wie alle in den Tod stürzen, dann 
konntest Du zulassen, dass jeder selbst gewählt hat, in diesem Moment auf dieser Brücke zu sein. Es ist also nicht Deine Entscheidung, sondern ihre! 

Ein wahrer Meister lässt jeden selbst wählen! So wie Du für Dich selbst gewählt hast, Deiner Seele zu vertrauen, musst Du auch allen anderen 
zugestehen, dies nicht zu tun. Dieses Szenario hat Dir aufgezeigt, mehr oder weniger mit der Menschheit noch über Deine irdische Liebe verbunden zu 
sein. Irdische Liebe ist aber nicht wahr, daher darf sie jetzt weichen.  

Nachdem Du ja Deiner Seele vertraust, darfst Du Dich jetzt an sie wenden und ihr den Auftrag erteilen, Deine irdische Liebe gegen die wahre 
Liebe auszutauschen. 

Dies führt Dich zu einer Erkenntnis, die hier ganz besonders wichtig ist. Du hast gesehen, was eine einzige Entscheidung bewirken kann. Du hättest Dich 
mit vielen Menschen verbunden und wärst wieder im Irdischen gefangen, denn alles, was Du tust, hinterlässt Spuren. Du bist aber auf dem Weg aus 
dieser Welt hinaus. Wenn Du noch Anbindungen an die Menschen und Spuren in dieser Welt hinterlassen hast, dann fehlt in Deiner Tiefe noch etwas. 

Nimm also Deine schriftlich festgehaltene Entscheidung und fokussiere Dich darauf. Wenn Du währenddessen auch das Wort "REIFE“ 
fokussierst, dann wird in Dein Bewusstsein alles Erforderliche eingebaut, damit Du weitergehen kannst!
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WORAN LIEGT ES, DASS ES SO SCHWIERIG IST?
Ein Weg aus dieser Welt heraus ist deshalb so schwer umzusetzen, weil diese Welt ein in sich geschlossenes System ist. Hier 
sind alle in diesem System und es beherrscht alles, was sich darin befindet. Das System ist also ein Gefängnis für alle. Auch Du 
wirst es bereits so empfunden haben. Wenn Du aber ausbrechen möchtest, musst Du dieses System öffnen. Alle, die Dir dabei 
helfen könnten, sind außerhalb dieses Systems angesiedelt. So ist auch Deine Seele nicht hier bei Dir, sondern sie hat nur 
einen Draht zu Dir. 

Ein System kann nicht von außen geöffnet werden. Es muss von innen geöffnet werden. Es ist also Deine Aufgabe, den Weg 
nach draußen zu öffnen. Deine Helfer werden Dich anleiten, doch umsetzen musst Du es ganz alleine. Somit ist bereits klar, 
weshalb es den Menschen so schwer fällt, sich aus diesem System zu befreien. Der Grund liegt einzig darin, weil sie ihren Draht 
zur Seele nach draußen nicht benutzen. Sie könnten alle schon sehr viel weiter sein, wenn sie dies getan hätten. 

Wenn Du Dich jetzt erneut auf Deine Seele einlässt, dann musst Du ihr klar mitteilen, ihre Führung unbedingt zu 
wünschen. Sie muss überzeugt sein, dass Du ihren Eingriff, soweit er möglich ist, auch tatsächlich haben möchtest. 
Dies ist also für Dich unumgänglich - Du musst sie davon überzeugen und entsprechend klar formulieren, weshalb Du 
aus dieser Welt gerne hinaus möchtest. 

Es ist dies eine Prüfung für Dich. Du bist jetzt gefordert, klar zu offenbaren, weshalb Du tatsächlich hier bist und weshalb Du in 
diesem Prozess so weit gegangen bist. Bei dieser Prüfung muss eindeutig herauskommen, was Deine Beweggründe sind. Wenn 
Du diese nicht so eindeutig formulieren kannst, um Deine Seele restlos davon zu überzeugen, wirst Du nicht vorankommen!
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WAS MUSS PASSIEREN?
Wenn Du Deine Seele davon überzeugt hast, wonach es die richtigen Beweggründe sind, die Dich aus dieser Welt aussteigen lassen wollen, dann wird sie Dir 
zur Seite stehen und alles unternehmen, damit der Aufstieg klappt. Sofern Du als Begründung nur angeführt hast, diese Welt hier als schrecklich zu 
empfinden, wird sie Dir sagen, Du hast nicht verstanden, worum es tatsächlich geht. Wenn Du allerdings die folgende Aussage völlig uneingeschränkt aus 
Deinem tiefsten Herzen unterschreiben kannst, wirst Du abgeholt und durch einen langwierigen Prozess geführt: 

„Ich bin in dieser Welt, um zu lernen, was es bedeutet, außerhalb der Liebe zu sein. Ich bin ein Mensch, der sich verirrt hat und ich brauche Führung, 
um wieder nach Hause zu finden. Dabei will ich alles mitnehmen, was ich an Erfahrungen gesammelt habe. Ich will alles vergeben, was mir 
widerfahren ist und mir selbst verzeihen, was ich alles getan habe. Ich war und ich bin weit außerhalb der Liebe und ich will mich in allen Bereichen 
meines Seins so aufstellen, damit alles an mir der wahren, reinen Liebe entspricht. Ich bin bereit, sämtliche Konsequenzen auf mich zu nehmen und 
alles zu ertragen, was nötig ist, um dieses Ziel zu erreichen!“ 

„Ich bin bereit, mein gesamtes Hab und Gut zurückzulassen - ich will nichts davon behalten. Ich will alles, was ich hier in dieser Welt bin, vergessen 
und mich auf das fokussieren, was ich sein soll. Ich bin ein schöpferisches Wesen, das seine Macht verloren hat. Ich will meine ganze Macht zurück 
und ich will Leben in höchster Form erschaffen. Doch ich weiß, dass ich dies aktuell nicht kann. Mir ist bewusst, verloren zu sein, wenn ich nicht auf 
diesem Weg bleibe und mir ist klar geworden, alleine und ohne Unterstützung durch meine Seele zu scheitern. Ich lege mich daher vertrauensvoll in 
die Hände meiner Seele und ich akzeptiere, geführt zu werden.“ 

Wenn Du diese Aussagen vollständig unterstützt und dazu aus tiefstem Herzen Ja sagst, dann übernimmt Deine Seele jetzt das Kommando und Dein Leben 
wird in sämtliche Einzelteile zerlegt. Sie wird alles durchforsten und Dir präsentieren, was Du noch zu klären hast. Die nächsten Monate werden sehr intensiv, 
denn sie zerpflückt Dich bis ins letzte Detail und wird Dir alles schmerzhaft vorlegen, was Du zu heilen hast. Sie wird Dich gnadenlos fordern und Du wirst Dir 
oftmals wünschen, dem hier nicht zugestimmt zu haben! 

Wenn Du dies durchstehst, dann wirst Du zur rechten Zeit mit Deinem Aufstieg belohnt. Wenn Du jedoch scheiterst, dann führt sie Dich zu Deinem alten Leben 
zurück. Das Scheitern ist keine Schande, denn es werden fast alle scheitern. Erst wenn Deine Reife zugenommen hat, kannst Du einen neuen Anlauf nehmen.
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WAS BRAUCHST DU?
Dein Weg ist jetzt in einem Bereich angelangt, wo die Masse der Menschheit aussteigt. Das heißt, dass Du Dich von ihnen zu 
verabschieden hast. Der Großteil der Menschen wird Dir nicht folgen und sie werden Dich nicht verstehen. Sie können nicht 
nachvollziehen, was Du hier tust und sie werden Dich verachten und auslachen. Auch wenn es vordergründig niemand ausspricht, wird 
sich im Hintergrund so gut wie jeder von Dir abwenden. Daher musst Du jetzt etwas tun, damit Du das gut verkraften kannst. 

Wenn Du die nun folgende Aufgabe absolviert hast, beginnt eine Loslösung von dieser Welt, die Dir helfen wird, Deinen Fokus immer 
noch weiter nach oben zu richten. Erst wenn Du diese Aufgabe erfüllt hast, kannst Du mit Deinem Aufstieg weitermachen. Es geht dabei 
darum, Dein Bewusstsein die richtige Richtung einschlagen zu lassen, um weiter nach oben gehen zu können. Doch damit das möglich 
wird, musst Du Dich auf einen Prozess einlassen, der langwierig und zuweilen schmerzhaft sein kann. 

Auch Dein vordergründiges Leben hat einen neuen Weg einzuschlagen. Es muss sich von allem verabschieden, damit Dein Wunsch 
nach Meisterschaft und Aufstieg erfüllt werden kann. Diese Loslösung ist unumgänglich. Wenn Du diesen Auftrag an Dein Bewusstsein 
erteilst, ist der Prozess angestoßen und beginnt unaufhaltsam zu laufen: 

Fokussiere Dich auf Dein Bewusstsein und erteile ihm den Auftrag, sich vollständig aufzulösen! 

Wenn Du dies getan hast, beginnt ein Prozess, der Dir alles aufzeigt, was sich in Deinem irdischen Bewusstsein befindet und es löst sich 
dabei nach und nach vollständig auf. Übrig bleibt Dein hohes Sein, das allerdings mit dieser Welt so gut wie gar nicht kompatibel ist.  

Dieses hohe Sein wird sich zwar so darstellen, damit Du hier weiter verweilen kannst, doch es wird sich der Reihe nach durchsetzen 
wollen. Das hat zur Folge, dass Dein Leben, wie Du es gewohnt bist, nicht mehr funktioniert. Um weiter bestehen zu können, musst Du 
Dich auf Deine Seele fokussieren und mit ihr gemeinsam den weiteren Weg beschreiten. Ohne sie wirst Du nicht weiter vorankommen.
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DEINE AUFGABEN
Durch den Wegfall Deines irdischen Bewusstseins endet auch das klassische irdische Leben. Du bist nicht mehr im Stande ein Leben zu führen, wie 
die anderen dies tun. Du bist nicht mehr kompatibel und auch nicht fähig, Aufgaben durchzuführen, deren Erfüllung von Dir verlangt werden. 

So einen Zustand vorzufinden, ist absolut zermürbend. Der Grund ist, weil Du keine Motivation für irdische Aufgaben mehr aufbringen kannst. Du 
hast keine Energie zur Verfügung, um Dinge zu tun, die Deinem hohen Sein widersprechen. Du kannst auch nichts anderes tun, was Du noch nicht 
kennst, denn es wird wieder etwas Irdisches sein. Somit ist Deine Aufgabe eine völlig andere! 

Nun geht es darum, Deiner Seele in jeder einzelnen Situation zu folgen. Du musst Dich auf Dinge einlassen, die Du sonst so nie getan hättest, und 
Du musst Deiner Seele klar machen, dass Du bereit bist, Dich in neue Aufgaben hineinführen zu lassen. Sie wird Dir zeigen, was es zu tun gibt und 
sie wird Dir auch sehr viel Zeit zur Selbstreflexion lassen.  

Genieße die vielen Stunden an jedem Tag, die Du nur für Dich sein wirst. Genieße die Innenschau und erkenne Dich und sieh, was diese Welt alles 
tut, um sich selbst zu zerstören. Es geht nur darum zu erkennen und daraus die nötige Reife für die weiteren Schritte abzuleiten. Erkenntnisse sind 
Reifeprozesse und jede einzelne hohe Erkenntnis ist von unschätzbarem Wert für Dich! 

Deine Seele wird Dich also an der Hand nehmen und Dich vor Herausforderungen stellen. Sie wird Dir zeigen, weshalb Du genau das erfahren 
sollst, denn es dient alles nur Deinem Reifeprozess. Wenn Du zur neuen Erde in die 5. Dimension aufsteigen willst, musst Du Dich rückwirkend 
darauf einlassen, was mit Dir über die Jahre alles passiert ist und daraus die nötigen Erkenntnisse ziehen. Demnach wird Deine Aufgabe sein, Dein 
gesamtes bisheriges Leben zu durchforsten, um alle Schlüsselereignisse nochmals zu betrachten, denn sie alle werden Dir Erkenntnisse liefern.  

Setze Dich die nächsten Wochen immer wieder in aller Ruhe hin und gehe gemeinsam mit Deiner Seele Dein gesamtes Leben durch. Sie 
wird Dir von Deiner Zeugung bis zum heutigen Tag die entscheidenden Momente zeigen und Dir erklären, weshalb all das so gelaufen ist.
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WAS FOLGT DANACH?
Ein wahrer Meister hat es geschafft, sich von seinem gesamten irdischen Leben zurückzuziehen. Er ist bereit, seiner Seele zu folgen und hat sich diese Welt als 
Ganzes, Bereich für Bereich der Reihe nach angeschaut, um daraus abzuleiten, was hier alles falsch läuft. Diese Erkenntnisse haben den Meister weiter heranreifen 
lassen und ihn zu dem gemacht, was man einen Aufstiegskandidaten nennt. 

Wer ganz aufsteigen will, der wird als Wesen über diese Welt hinausgehoben, während sein materieller Anteil hier zurückbleibt. Er bewohnt diesen noch, um den 
Bezug zu dieser Welt zu bewahren, doch für mehr ist dieser Körper nicht mehr zu gebrauchen, denn ein aufgestiegener Meister wird sich immer noch weiter von 
dieser Welt entfernen. Erst ganz am Ende seines Aufstiegs wird er seinen Körper zurücklassen. 

Der Körper ist also nur mehr ein Werkzeug, das er benutzt, um in dieser Welt zu wirken, sofern seine Seele das vorsieht. Der Kontakt zur Seele ist also das 
entscheidende Kriterium, um aufsteigen zu können. Wer diesen nicht täglich ausgiebig pflegt, wird mit seinem Aufstieg nicht vorwärts kommen. Er verbleibt in 
einem Zwischenstadium, das weder ganz irdisch, noch meisterhaft ist.  

Wer also nicht vorwärts kommt, hat nicht genug Arbeit und Zeit investiert, um mit seiner Seele zu kommunizieren. Dies ist der tägliche Auftrag, den Du Dir ab 
sofort selber geben musst. Wenn Du nicht tagtäglich mehrere Stunden damit zubringst, dem zu folgen, was Dir Deine Seele vorgibt, wirst Du niemals ganz 
aufsteigen können!  

Das Zwischenstadium ist auf Dauer gesehen alles andere als erfüllend, auch wenn die Probleme dieser Welt an Dir vorbeigehen. Ohne Dich mit Deiner Seele zu 
verabreden und Ihre Aufgaben zu erfüllen, kannst Du das Zwischenstadium nur eine begrenzte Zeit ertragen. Sie wird für Beschäftigung sorgen und Dir die nötigen 
weiteren Erkenntnisse ermöglichen. 

Nimm somit jetzt Kontakt zu Deiner Seele auf und setze Dich für mindestens eine Stunde hin, um ausschließlich mit ihr zu kommunizieren! 

Falls Dir dies schwerfällt, solltest Du alles, was stört und Dich daran hindern möchte, nach der Liebe ausrichten, bis Du ganz bei Deiner Seele angekommen bist 
und Du wahrnehmen kannst, was sie Dir vermitteln möchte. Du musst alle Hürden beseitigen, um zu ihr vollständig durchdringen zu können. Dies ist die wohl 
größte Herausforderung, vor der Du stehst.  

Nutze als Werkzeug „die Ausrichtung nach der Liebe", um alle Aspekte zu beseitigen, die Dir dabei im Wege stehen.
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